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Ich nehme dich mit 
 

denn du bist es wert 
 

Zeig dir die Welt 
 

und ein bisschen mehr. 
 

Höher schneller 
 

als ich jemals war, 
 

ich nehme dich mit 
 

denn du bist es wert 
 

Zeig dir die Welt 
 

und ein bisschen mehr 
 
 

Aus einem Songtext von Fler 
 

 
 

 



 
 
 
 
 

 
 
 

In eigener Sache 
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  Al les  hat seinen Preis.  
  Al les  hat seinen W ert.  
  W ie teuer is t  eigent l ich das,  
  was wir  tun? 
  W elchen Preis s ind wir  bereit  
  zu zahlen für  d ie Arbeitskraf t   
  e ines Menschen oder  für   
  Dienst le istungen? 
  In  d ieser W elt  hat  al les seinen  
  Pre is und e inen Marktwert .  
  Fortb i ldungen kosten; ab dem  
  nächsten Jahr erhöhen s ich  
  unsere Tei lnahmebei träge –  d ie  
  Tagessätze –  se i t  2005 zum  
  ersten Mal.  Gest iegene  
  Tagungspauschalen  und  
  Referent Innenhonorare –  für  d ie  
  wir  aufkommen müssen,  haben  
  d iesen Schr it t  notwendig  
  gemacht.  W ir  s ind überzeugt ,   
  dass das Preis-Leistungs-  
  Verhältn is immer noch s t immt  
  und unser Angebot d ie Kosten  
  rechtfer t ig t .  W ir  bieten  
  wei terh in wer t -vol le   
  Fortb i ldungen,  die Ihnen und  
  damit  den Ihnen anvertrauten  
  Kindern zu Gute kommen.  
 
  W ir  f reuen uns auf  Ihre  
  Anmeldungen.  
 
  Das Team der Fachste l le    
  Kindergar tenarbei t  der  
  Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg  
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 1. Religionspädagogik 
 
  Die Relig ionspädagogische    
  Langzei t for tb i ldung ist  e in  
  Angebot der Ev. -Luth.  
  Landesk irche Hannovers unter  
  Bete i l igung der  Kindergar ten-  
  arbeit  der  Ev.-Luth.  Kirche in  
  Oldenburg. Sie wi l l  dazu  
  verhelfen,  e ine e igenständige  
  re l ig ionspädagogische  
  Kompetenz zu erwerben und  
  k r i t isch zu  ref lek t ieren.  Damit  
  so l len d ie Tei lnehmenden  
  befähigt  werden,  in der  
  konkreten Si tuat ion des  
  Kindergar tens e ine  
  re l ig ionspädagogische Prax is  
  zu gesta lten.  
 
  Al le  zwei  Jahre wird e in Kurs   
  vom Rel ig ionspädagogischen  
  Ins t i tut  in  Loccum veranstal tet .   
  Er umfasst fünf  einze lne  
  Kurswochen.  Zwischen den  
  Kurswochen tref fen s ich d ie  
  Tei lnehmenden jewei ls e inen  
  ganzen Tag in Regionalgrup-  
  pen in Oldenburg.  
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

 
 
 

Langzeitfortbildungen 
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 2. Leitungsqualifikation 
 
  Um die Leitungskräf te bei  der   
  angemessenen Bewält igung  
  ihrer  komplexen und  
  d if ferenzier ten  Aufgabenbereiche  
  zu unterstützen,  b ieten die  
  Kindergar tenarbei t  der Ev. -Luth.   
  Kirche in Oldenburg und das   
  Diakonische W erk der Ev. -Luth.   
  Landesk irche Hannovers e ine   
  Langzei t for tb i ldung für   
  Lei tungskräf te  an.  
 
  Die Veransta ltung umfasst sechs   
  e inzelne Kursabschni t te.   
  Zwischen den Abschni t ten haben  
  d ie Tei lnehmenden die Mögl ichkei t ,   
  in der  beglei tenden Supervis ion  
  Erfahrungen aus der  Prax is und  
  den Kursen vert iefend zu  
  ref lek t ieren.  
 
  Die o ldenburgische Landesk ir che  
  erkennt  d iese For tb i ldung a ls  
  spezi f ische Kenntniserweiterung   
  für  Leitungskräf te an und  
  unterstützt  d iese Maßnahme.  
 
  Zu beiden Langzei t for tb i l dungen  
  g ibt es nähere Informationen  
  bei  der  Fachste l le  
  Kindergar tenarbei t .  
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 3. Teamfortbildungen 
 

  Teamfor tb i ldungen ermögl ichen  
  durch e ine kr i t ische Standortüber -  
  prüfung,  d ie  gemeinsame Erarbei tung   
  von Themen und d ie  Ref lexion  von  
  Aufgaben und  deren Abst immung mi t   
  den anderen Teammitg l iedern,  e ine  
  Verbesserung  der  fachl ichen und  
  sozia len Kompetenz  der  Mi tarbei te r -  
  Innen im Kindergarten  oder Hor t .  
 

  W ir  b ie ten neben der  Fachberatung  
  und sowei t  es  organisa tor isch  mögl ich  
  is t ,  e inzelnen  Kindergartenteams an,   
  ihre Teamfor tb i ldungen zu  fo lgenden  
  Themenschwerpunkten  zu  begle i ten:  

-  Erarbei tung  re l ig ions -  und 
a l lgemeinpädagogischer Inhal te  

-  Kr ippe,  Arbei t  mi t  Kindern unter  dre i  
-  Kommunikat ion im Team  
-  Auseinandersetzung über d ie  

pädagogische Arbei t  /  Über-
prüfung des pädagogischen 
Konzeptes  

-  Organisat ions -  und Planungs-
h i l fen  

 

  Der Termin und d ie  Inhal te  für  d ie   
  Teamfor tb i ldung  r ichten  s ich nach  
  den Bedür fn issen der  jewei l igen   
  Einr ichtung und  werden mi t  dem  
  Team im Vorfe ld  abgek lär t .  
 

  W ir  he l fen Ihnen gerne  bei  der   
  Vermi t t lung  von  Referent Innen zu  
  unterschied l ichen Themen.  
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Teamfortbildung 
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 4. Qualitätsentwicklung 
 
  Die Sicherung und   
  W eiterentwick lung der Qual i tät   
  unserer evangelischen  
  Kindergär ten a ls  e ine  
  notwendige zukunf tssichernde  
  Aufgabe schreitet  mit  großen  
  Schr it ten voran.  
 
  Eine unters tützende Maßnahme  
  für  d ie Qual i tätsentwick lung  
  kann d ie Beratung zur  
  Bearbeitung von Kernprozessen  
  und Standards  sein, für  d ie d ie  
  Mitarbei ter innen der Fachste l le   
  Kindergar tenarbei t  zur  Verfügung  
  stehen.  
 
  Um Qual i tä tsentwick lungsprozesse  
  zu begle iten, werden  
  bei  Bedarf  und auf  Anfrage  
  unterstützende Fortb i ldungen   
  m it  ins  Programm aufgenommen.  
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 Teilnahmebedingungen 
 
  Anmeldung 
  Zu den aufgeführ ten Arbei ts-   
  tagungen s ind a l le  pädagogischen  
  Fachkräf te in  den Kinder tages-  
  stätten der  Ev. -Luth.  Kirche in  
  Oldenburg herzl ich  e ingeladen.  
 
  Sofern e ine begrenzte Tei lnahme-  
  zahl  vorgesehen ist ,  behalten wir   
  uns die Auswahl  vor .  
 
  Jede schr if t l iche Anmeldung is t   
  verb indl ich.  
 
  Sie erhalten zu jeder  angemelde-  
  ten For tbi ldung e ine  Anmelde-  
  bestät igung,  in  der  a l les  W icht ige  
  steht  (W egbeschreibung etc.) .  
 
  Bei  zwei tägigen Veransta ltungen  
  m it  dem Vermerk „Übernachtung“   
  is t  im Interesse des Kursver laufs   
  (Arbei tse inhei t  am  Abend) e ine  
  Übernachtung erforder l ich.  
 
  Nach Erscheinen dieses Heftes  
  ist  eine sofort ige Anmeldung  
  möglich.  
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 Teilnahmebedingungen 
 
  Kostenbeiträge 

  Halbtagsveransta l tungen,  
  AG’s und Vor t räge:  
  te i lweise 10, -  €  

  Ganztagsveransta l tungen  
  mi t  Te i l verpf legung ohne    
  Übernachtung:  
  35, -  € /  Tag  

  Ganztagsveransta l tungen mi t   
  Verpf legung und Übernachtung:  
  50, -  € /  Tag  

  W enn andere Kostenbei t räge    
  angegeben s ind,  r ichten s ie  s ich  
  nach den Bedingungen der   
  Kooperat ionspartner .  
 
 
  Rücktri ttsbedingungen  

  Absagen von Ih rer  Sei te  te i len Sie  
  uns b i t te  umgehend mi t ,  dami t  wi r   
  Kol leg innen/Kol legen auf  der   
  W arte l is te  berücks icht igen können  
  und uns dami t  n icht  so hohe  
  Ausfa l lkosten ents tehen .  

  Für  Absagen,  d ie  weniger  a ls  2   
  W ochen vor  Veransta l tungsbeginn  
  e ingehen,  werden 100  % der  
  Te i lnahmegebühr  in  Rechnung  
  geste l l t ,  sowei t  der  Pla tz n icht   
  anderwei t ig  vergeben werden kann.  
 
  W ir  f reuen uns auf  d ie  gemein -  
  same Arbei t  mi t  Ihnen.  
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„Die Kleinen kommen  
groß ‘raus...“  

Kinder bis 3 Jahre in  
Krippe und Kindergarten 

 
 
 
 
 

 
 

Der Kurs  wird a ls  „Grundkurs  
Kr ippenarbeit“  anerkannt.  

 
 
 
 
 
 
 

Referent In 
 

Zeit /Themen 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeitrag  
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  Um den besonderen   
  Bedürfn issen der  Altersgruppe  
  b is 3 Jahre gerecht  werden zu  
  können, s ind e in hohes Maß an  
  Verantwort l ichkei t ,  an W issen  
  über  d iese Altersgruppe und an  
  Berei tschaf t  und Freude, s ich  
  auf  d iese Al tersgruppe  
  e inzulassen,  erforder l ich.  
  Diese For tb i ldung wi l l  dabei  
  unterstützen,  e in  qual i tat iv   
  hochwer t iges  pädagogisches  
  Angebot für  Kinder  b is 3 Jahre  
  zu entwickeln.  

 
  Dieser Kurs wird bei Nachfrage  
  durchgeführt .  Nähere Angaben  
  zum Termin und zur  
  Referentin/zum Referent  folgen  
  zu gegebener Zeit .  
 

   
 

   

  N.N.  
   
  3 x  2 Tage 
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  päd. Mitarbei tende, päd.  
  Fachkräf te im Kr ippenbereich 
 
  18 
 
  300,-  €  
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             8 .-12.  Mai            

 
 
 
 
 
 
 

Langzeitfortbildung 
für Leitungskräfte  

Kurs M2 / M3 / M4 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

In  Kooperat ion mit  dem 
DW Hannovers .  

 
Referent innen 

 
 
 
 

Zeit  
-  Übernachtung erforder l ich -  

 
Ort  

Zie lgruppe 
 

 

     9 .-13. Januar             Sei te 10 
 
     25.-29.  September  
 

 
 
 

 
  Die Leitung e iner  
  Kindertagesstät te erforder t  
  heute und in Zukunf t  den immer  
  v ielfäl t igeren und  
  d if ferenzier teren  
  Lei tungsaufgaben gewachsen  
  zu sein.  Gefordert  is t  e ine   
  bewusste,  mutige  
  Auseinandersetzung mit der   
  Lei tungspos i t ion im Kreise der   
  Mitarbei tenden.  Um die  
  Lei tungskräf te von Ev.   
  Kindertagesstät ten bei der   
  angemessenen Bewält igung ihrer  
  komplexen Aufgaben zu  
  unterstützen,  wird d iese  
  Langzei t for tb i ldung für  
  Lei tungskräf te  angeboten.  
  Schwerpunkte d ieser   
  Kurswochen:  
  M2:  Personalentwick lung  
  M3:  Situat ive Kommunikat ion /  

In terakt ion  
  M4:  Das System, Ev.  

Prof i lentwick lung  
      
  Chr is t ine Stockstrom,  
  Diakonin,  Supervisor in  
  Jut ta Got tschalt ,  Dip l .  Rel igions -  
  pädagogin, Dip l .  Supervisor in  
   
  M2: Mo,  09.01.,  b is  Fr,  13.01.2017 
  M3: Mo,  08.05.,  b is  Fr,  12.05.2017 
  M4: Mo,  25.09.,  b is  Fr,  29.09.2017 
  Ev.  Lutherheim Spr inge  
  Lei tungskräf te  
  ( laufender Kurs,  keine  
  Anmeldung mehr möglich)  



2 
0 
1 
7 

 
                                  14. März 
 

                                13. Juni    
 
 
 

 
„Musik selber  machen 

…zaubert 
Kinderlachen!“  

Praxis-Grundkurs-Musik 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Referent in  
 
 
 
 
 
 

Ze i t  
-  Te i lnahme an a l len  

vier  Terminen  e r forder l i ch!  -  
 
 
 

Ort  
 

Z ie lgruppe  
Tei lnahmezahl  
Kostenbei t rag  

 
 
 

    17. Januar                  Sei te 11 
      
     9 .  Mai  
 

      
 
 

 
  Kommen Sie mi t  auf  e ine  
  zauberhaf te  Reise in  d ie  W el t  des  
  Singens und Musizierens mi t   
  K indern!  Pädagogisch ganzhei t l ich  
  mi t  St imme, Körper und  
  Ins t rumenten.  Es wi rd mi t  Händen,   
  Füßen und Fingern getanzt .  W ir   
  werden  a l tbewährtes L iedgut  in   
  Er innerung rufen  und neue L ieder,   
  Verse,  Rhythmusspie le  und  
  ers taunl ich e in fache Mater ia l ien  
  kennen lernen.  Der Al l tag in  der   
  K i ta  kann mi t  k le inen  Zaubert r icks  
  musika l isch aufgewerte t  werden .   
  E in  herzl iches W i l lkommen an   
  a l le ,  d ie  Spaß und Freude an der   
  musika l ischen Arbei t  m i t  Kindern  
  haben.  Musika l ische Vorkenntn isse  
  s ind n icht  er fo rder l ich!  
 
   

  Dagmar Gröss ler -Romann,  
  Musikpädagogin,  
  Le i ter in  des Elementarbere iches der   
  S ingschule an der  Alexanderk i rche  
  W i ldeshausen,  
  In fos unter :  www. t jaboo.de  
 
  Di ,  17.  Januar 2017 ,  
  Di ,  14.  März 2017,  
  Di ,  9 .  Mai  2017,  
  Di ,  13.  Juni  2017,  
  jewei ls  von 9.00  b is  16 .00 Uhr  
 
  Remter  der  Alexanderk i rche  
  W i ldeshausen 
  päd.  Mi tarbei tende  
  20 
  140,-  €  
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                             13. Februar  

      
 

          
 

 
 
 

Nachschulung für 
Qualitäts-

verantwortliche  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Referent innen 
 
 
 

Zeit  
 
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 

 
 
 

     16.  Januar                Sei te 12 
      
     10.  Mai  
      

     
 
 
 

  Der rote Faden der  
  Qual i tä tsentwick lung hängt  
  Maßgeblich  von der Kita-  
  Lei tung und der  Ki ta-  
  Qual i tä tsbeauf tragten ab.   
  Die Fortb i ldung wendet  s ich an  
  a l le ,  d ie Qual i tä tsentwick lung  
  (neu)  begle i ten bzw. in e inen  
  bestehenden  
  Qual i tä tsentwick lungsprozess  
  neu e ingest iegen  s ind.  
  I  Einführung in die Systematik     

des Qual i tä tsentwick lungs -
prozesses  

  I I  Exemplar ische Erarbei tung 
e ines Kernprozesses und 
Dokumentat ion  

  I I I  Vermitt lung der  
Qual i tä tsentwick lung ins 
Kindergar tenteam 

  Al le  3  Module s ind inhal t l ich  
  aufeinander abgest immt.  
   
    

  Hi lke Freels -Thibaut ,  
  Frauke Schmidt ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
 
  Mo, 16.  Januar 2017,  9-15 Uhr  
  Mo, 13.  Februar 2017,  9-15 Uhr  
  Mo, 10.  Mai  2017, 9-12.30 Uhr  
   
  Ev.- luth. Oberk irchenrat  
 
  Kita-Lei tungen,  
  Qual i tä tsbeauf tragte  
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Netzwerk Partizipation  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Referent in  
 
 
 
 

Zeit  
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 
 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeitrag  
 
 

     1 .  Februar                 Sei te 13 
      
      
      

     
 
 
 

  Das Zie l ,  Kinder  an   
  Entscheidungen fü r  ihr  e igenes  
  Leben und dem in  der  Ki ta -  
  Gemeinschaf t  zu be te i l igen und  
  k indzent r ier t  zu arbei ten,  s te l l t   
  e ine große Herausfo rderung für   
  pädagogische Fachkräf te  dar :   
  Die An forderungen und   
  Erwartungen von  „außen“  werden  
  immer größer ,  d ie  W ochenpläne  
  immer vo l le r  und  somi t  d ie  Zei t   
  fürs  e inzelne  Kind immer weniger .   
  W ie kann Part i z ipat ion gel ingen?  
  Das Netzwerk Part i z ipa t ion b ie tet   
  pädagogischen Fachkräf ten,  d ie   
  s ich bere i ts  auf  den  Weg  gemacht   
  haben,  Zei t  und Raum zum  
  Austausch über Methoden,    
  ko l leg ia le  Bera tung und  fachl iche  
  Begle i tung.  

   
    

  Kerst in Kreikenbohm, 
  Dip l.  Sozia lpädagogin,   
  Erzieher in,  
  Qual i tä tsmanager in  
   
  Mi,  1. Februar  2017,  
  von 9.00 bis  16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  a l le  an dem Thema arbei tenden  
  und interess ierten päd.   
  Mitarbei tenden 
 
  18 
 
  35,-  €  
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(Schwierige) 
Elterngespräche führen 

leicht(er) gemacht   

 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Referent in  
 
 

Zeit  
-  Übernachtung erforder l ich -  

 
Ort  

Zie lgruppe 
Tei lnahmezahl  
Kostenbeitrag  

 

     6 .-7.  Februar             Sei te 14      
 
 
 
 
 
   
   

  „Tür -  und Angelgespräche“ lassen  
  s ich le icht  führen,  s ind spontan  
  und of t  unmi t te lbar  h i l f re ich.  Doch  
  können s ie  n icht  d ie  s t ruktur ier ten   
  El terngespräche ersetzen.  
  El terngespräche lösungsor ient ier t   
  und er fo lg re ich führen ,   
  Perspekt i ven  eröf fnen,   
  Beobachtungen mi t te i len,  
  Erziehungsverhal ten  d iskut ieren  
  und Veränderungsprozesse in   
  Gang setzen  –  pädagogische  
  Fachkräf te  in  Ki tas  werden in  der  
  Beratung  und In fo rmat ion  von  
  El tern of t  vor  g roße  
  Herausfo rderungen geste l l t .  Durch  
  ge lungene Gespräche i s t  es   
  mögl ich,  e ine  ver t rauensvol le   
  Beziehung zu den  El tern  
  aufzubauen,  d ie  konst rukt iv  t rägt   
  und s innvol le   
  Erziehungspar tnerscha f t  
  ermögl icht .  In  d iesem Seminar  
  geht  es neben W issen um d ie  
  W irkung von Sprache und   
  Körpersprache auch um die  
  Ref lexion der  e igenen Hal tung den  
  Gesprächspar tner Innen  
  gegenüber.  

 
 

  Chr is t ine Stockstrom,  
  Diakonin,  Supervisor in  
 
  Mo, 6. Febr .  2017, 9.00 Uhr , b is  
  Di ,  7.  Febr .  2017, 16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
  päd. Mitarbei tende  
  18 
  100,-  €  
 



2 
0 
1 
7 

      
                                  18. Mai                                                

 
                         15.  November                         

 
 
 
 
 

„Leitung werden ist 
nicht schwer, Leitung 
sein dagegen sehr…“  

Kurs für neue 
Leitungskräfte 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Referent in  
 
 

Zeit  
 
 
 
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 

Tei lnahmezahl  
 

 
 
 
 
 

     8 .  Februar                 Sei te 15 
 
     14.  September  
 
      

 
 

   
  Die Aufgaben von  
  Lei tungskräf ten von  
  Kindertagess tät ten s ind  
  v iel fäl t ig  und d if ferenziert .  
  Die meisten Lei tungskräf te s ind   
  auf  d iese Aufgabe n icht   
  vorberei tet  (worden) .  Für neue  
  Lei tungskräf te b ieten wir  daher   
  regelmäßige Tref fen an, d ie s ie  
  bei  der  Bewält igung ihrer  
  Lei tungstät igkei t  unterstützen.   
  Die Themen der  Tref fen r ichten  
  s ich nach dem Bedar f  der   
  Tei lnehmenden und werden in  
  den Ein ladungsschreiben  
  bekannt gegeben.  

 
  Frauke Schmidt ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
 
  Mi,  8. Februar  2017,  
  Do, 18.  Mai 2017,  
  Do, 14.  September  2017,  
  Mi,  15.  November 2017,  
  jeweils  von 13.00 b is  16.00 Uhr  
 
  Ev.- luth. Oberk irchenrat  
 
  neue  Leitungskräf te  
 
  18 
 
 
 
 
 
 



2 
0 
1 
7 

      
                                                                                  
 
                                                  

 
 
 
 
 

„Klein anfangen mit 
Gott“  

Religionspädagogik für 
Kinder bis 3 Jahre 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Referent innen 
 
 
 
 

Zeit  
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeitrag  
 
 
 
 

     8 .  Februar                 Sei te 16 
 
      
 
      

 
 

   
  Kle ink inder haben eine hohe  
  Sens ib i l i tät  für   
  Atmosphär isches, d ie es  
  ermögl icht,  e inen Grundste in  
  für  Glaubenserfahrungen zu  
  legen.  Relig ionspädagogik  für   
  Kinder b is 3 Jahre ermögl icht  
  den Kle inen,  Staunen und  
  Urver trauen,  Freude und  
  Dankbarkeit  zu lernen,  Struktur   
  und Or ient ierung zu er leben.  
  Die Fortb i ldung geht  u.  a. der  
  Frage nach,  wie  
  Rel igionspädagogik  für  d ie  
  Kle inen konkret  gesta ltet   
  werden kann.  

 
  Hi lke Freels -Thibaut ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
  Heike Pieper , Kita-Leitung,  
  Kr ippenberater in  
 
  Mi,  8. Februar  2017,  
  von 9.00 bis  16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  päd. Mitarbei tende in  
  Kr ippengruppen 
 
  18 
 
  35,-  €  
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Grundkurs Krippe Teil II 

„Die Kleinen kommen  
groß ‘raus...“  

Kinder bis 3 Jahre in  
Krippe und Kindergarten 

 
 
 
 
 

 
Der Kurs  wird a ls  „Grundkurs  

Kr ippenarbeit“  anerkannt.  
 
 

 
Referent  

 
 

Zeit /Themen 
–  ohne Übernachtung,  

bei  Bedarf  mögl ich  –  
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

     20.-22.  Februar        Seite 17      
      
      

     
 
 
 

   
  Um den besonderen   
  Bedürfn issen der  Altersgruppe  
  b is 3 Jahre gerecht  werden zu  
  können, s ind e in hohes Maß an  
  Verantwort l ichkei t ,  an W issen  
  über  d iese Altersgruppe und an  
  Berei tschaf t  und Freude, s ich  
  auf  d iese Al tersgruppe  
  e inzulassen,  erforder l ich.  
  Diese For tb i ldung wi l l  dabei  
  unterstützen,  e in  qual i tat iv   
  hochwer t iges  pädagogisches  
  Angebot für  Kinder  b is 3 Jahre  
  zu entwickeln.  

 
   
 
 

   

  Dennis  Meiners,  
  Kr ippenerzieher , Kr ippenberater  
   
  Grundkurs  Kr ippe Tei l  I I :  
  Mo, 20.  Februar 2017,  b is  
  Mi,  22.  Februar  2017, 
  jeweils  von 9.00 b is  17.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  päd. Mitarbei tende, päd.  
  Fachkräf te im Kr ippenbereich  
  ( laufender Kurs,  keine  
  Anmeldung mehr möglich)  
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                                   6 .  Apr i l  

  
 

          
 

 
 
 

Trau Dich! 
Atmung-Sprache-Singen 

für ErzieherInnen 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Referent in  
 
 
 

Ze i t  
-  Te i lnahme an a l len Terminen 

er forder l ich!  -  
 

Ort  
Z ie lgruppe  

Tei lnahmezahl  
Kostenbei t rag  

 

     23.  Februar              Sei te 18 
      
     8 .  Juni  
      

     
 
 
 
  W ir  sprechen und s ingen a l le   
  täg l ich,  wissen o f t  aber  recht   
  wenig über d ie  S t imme: wie s ie   
  funkt ion ier t ,  gesund b le ib t  und wie  
  man s ie  geschickt  e insetzen kann  
  oder  t rauen uns n icht  so recht   
  e twas auszuprobie ren.  Dazu     
  gehört  auch besonders  d ie   
  S ingst imme und das W issen um  
  d ie  Kinders t imme, mi t  der  wi r  ja   
  täg l ich umgehen.  In  dre i  ha lben  
  Tagen er fahren Sie  in  lockerer   
  Atmosphäre vie l  über den Körper ,   
  d ie  Atmung sowie d ie  Sing -  und  
  Sprechst imme. Über verschiedene  
  Übungen wol len wi r  uns „ t rauen“  
  unsere St imme anders a ls  b isher   
  kennen zu  le rnen.  Sie machen u.  a .   
  Übungen zur  Stä rkung und  
  Kräf t igung der  St imme und  
  er lernen e in fache L ieder,  d ie  auch  
  in  den Ki ta -Al l tag  e ingebracht   
  werden  können.  Über d ie  Arbei t  an   
  der  e igenen St imme kann auf  d ie   
  Arbei t  mi t  der  Kinders t imme  
  übergele i te t  werden.  Kle ine  
  St immbi ldungsgeschichten für  den  
  Ki ta-Al l tag runden das Seminar ab.   
 
  B i rg i t  W endt -Thorne,  
  Kantor in  für  das Singen mi t  Kindern  
  und Jugendl ichen in  der  Ev. -Luth .   
  K i rche in  Oldenburg  
  Do,  23 .  Februar 2017 ,  
  Do,  6 .  Apr i l  2017 ,  
  Do,  8 .  Juni  2017 ,  
  jewei ls  von 9.00  b is  13 .00 Uhr  
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
  päd.  Mi tarbei tende  
  15 
  60, -  €  
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                               14. August  
 

                                  
 
 
 

 
„Stark in Balance“  

Persönliches  
Gesundheitsmanagement 

für pädagogische 
Fachkräfte  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Referent innen 
 
 
 
 

Zeit  
-  Übernachtung erforder l ich -  

 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeitrag  
 
 

     6 .-7. März und          Seite 19 
      
      
 

 
 
 
   

  In  d ieser  For tb i ldung geht  es um  
  den Umgang mi t  Belastungen in   
  der  Arbei tswel t .  Die  Arbei tswel t   
  K i ta  is t  v ie l fä l t iger ,  hek t ischer und  
  be lastender geworden .  Konf l ik te   
  und St ress  b is  h in  zum Burnout   
  nehmen immer s tärkeren negat iven  
  Ein f luss auf  den  Arbei tsa l l tag und  
  wenn wi r  dann  n icht  mehr  
  „abschal ten“  können,  auch auf   
  unseren pr i vaten  Al l tag .  An d iesen  
  be iden Tagen wol len w i r  genauer  
  h insehen,  wie  und warum wir  in   
  unserer  Arbei tswel t  funkt ion ieren ,   
  welche Ressourcen wi r  haben und  
  wie wi r  d iese nutzen  können,  um  
  d ie  e igene Handlungsfähigkei t  zu  
  s ichern.  Zur  Nachhal t igke i t  und  
  Ref lexion schl ießt  s ich  im Abstand  
  von 4 Monaten e in  e in täg iges  
  Nachtref fen an.  

 
 

  Sylv ia W il l ,  Dip l .  Psychologin,  
  Dip l.  Geronto login, Coach  
  Si lke Wolf ,  Kr ippenberater in,  
  Fachberater in, Coach  
 
  Mo, 6. März 2017,  9.00 Uhr , b is  
  Di ,  7.  März 2017,  17.00 Uhr ,  
  und  Mo,  14.  Aug. 2017, 9-16 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  päd. Mitarbei tende  
 
  14  
 
  135,-  €  
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                                   15.  Mai  

      
 

          
 

 
 
 

Bildungsräume für 
Kinder gestalten  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Referent in  
 
 

Zeit  
 
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeitrag  
 

     8 .  März und              Seite 20 
      
      
      

     
 
 
 

   Ob als  „vorbereitete Umgebung“   
  oder  a ls  „dr i t ter  Erzieher“  –  der   
  Raum spie l t  in Kr ippe und  
  Kindergar ten e ine wicht ige  
  Rol le.  In der Ar t und Weise der   
  Gesta ltung von Räumen werden  
  d ie pädagogische Konzeption  
  e iner Einr ichtung sowie d ie  
  jeweil ige Hal tung dem Kind  
  gegenüber s icht -  und erfahrbar.  
  In  d ieser For tb i ldung wird es  
  neben der  Ref lex ion von  
  e igenen Raumerfahrungen und  
  der  Vermitt lung von  
  pädagogischen und  
  gestal ter ischen Grundlagen  der   
  Raumgesta l tung insbesondere  
  um die konkrete Entwick lung  
  prakt ischer  Gesta ltungs ideen  
  für  d ie e igenen Gruppenräume  
  gehen.  
   
    

  Frauke Schmidt ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
 
  Mi,  8. März 2017,  und  
  Mo, 15.  Mai  2017,  
  jeweils  von 9.00 b is  16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  päd. Mitarbei tende  
 
  18 
 
  70,-  €  
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                                   16.  Mai  

      
 

          
 

 
 
 

In Beziehung sein – 
Beziehung pflegen 

Alltag in der Krippe 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Referent in  

 
 

Zeit  
 
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeitrag  
 
 
 
 
 

     9 .  März und              Seite 21 
      
      
      

     
 
 
 

  Essen,  Schlafen und d ie  
  beziehungsvol le Pf lege  
  st ruk tur ieren den Al l tag in der   
  Kr ippe.  Um die  
  Grundbedürfn isse des Kindes  
  ver läss l ich und angemessen  
  befr iedigen zu können,  braucht  
  es aufmerksame Beobachtung  
  und e infühlsames Handeln  
  durch d ie pädagogische  
  Fachkraf t .  Die Fortb i ldung wi l l   
  dazu anregen,  Mögl ichkei ten  
  der  Beziehungsgesta ltung in  
  Al l tagss i tuat ionen genauer zu  
  betrachten und Ideen für d ie  
  Umsetzung in der  eigenen  
  Gruppe zu entwickeln.  
   
    

  Frauke Schmidt ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
 
  Do, 9.  März 2017,  und  
  Di ,  16.  Mai 2017,  
  jeweils  von 9.00 b is  16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  päd. Mitarbei tende  
 
  18 
 
  70,-  €  
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Unterwegs im Land 
der Bibel…  

Mit Egli-Figuren biblische 
Geschichten erzählen 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
Referent in  

 
 
 
 

Zeit  
-  Übernachtung erforder l ich -  

 
Ort  

 
Zie lgruppe 

 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeitrag  

 
 
 
 
 

     13.-14.  März             Sei te 22      
      
      

     
 
 
 

   
  Egl i -Figuren –  wer  s ie kennt,   
  weiß, welche Faszinat ion von  
  den vol l  bewegl ichen F iguren  
  ausgeht und wie h i l f re ich s ie  
  bei  der  Erschl ießung bib l ischer  
  Geschichten s ind.  In d iesem  
  Kurs kann pro Tei lnehmender   
  e ine Figur hergeste l l t  werden.  
  Darüber  hinaus  arbei ten wir  mit   
  den F iguren beispie lhaf t  an  
  „bibl ischen  Geschichten vom   
  Fremdsein“ .  
 
  Bitte bringen Sie Ihre bereits  
  fert igen Egl i -Figuren mit.  
 

   
  Si lke Meemken,  
  Dip l.  Theologin,  
  Dozent in für  Rel ig ionspädagogik ,  
  Egl i-Kurs lei ter in  
   
  Mo, 13.  März 2017, 11.00 Uhr , b is  
  Di ,  14.  März 2017, 16.00 Uhr  
   
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
   
  päd. Mitarbei tende, gerne auch  
  mehrere TN eines Teams 
   
  12 
   
  100,-  €  + 45,-  € Mater ialkosten  
  für  e ine F igur  
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                        13. September  

      
 

          
 

 
 
 

Arbeitstreffen der 
 „stellvertretenden 

Leitungen“  

 
 
 
 
 

 
 
 

Referent in  
 
 

Zeit  
 
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 

Tei lnahmezahl  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     13.  März und             Sei te 23 
      
      
      

     
 
 
 

  Die Arbei tstref fen der  
  s te l lvertretenden Lei tungen   
  d ienen dem kol legialen  
  Austausch über Aufgaben und  
  Herausforderungen dieser   
  besonderen Rol le im Kita -Team  
  sowie der Auseinandersetzung  
  m it  e inem aktuel len k ita -  
  re levanten Fachthema, das  
  jeweils  im Ein ladungsschreiben  
  bekannt gegeben wird.  
   

    
  Frauke Schmidt ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
 
  Mo, 13.  März 2017, und  
  Mi,  13.  September 2017,  
  jeweils  von 13.00 b is  16.00 Uhr  
 
  Ev.- luth. Oberk irchenrat  
 
  s te l lv.  Lei tungen 
 
  20 
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Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit im 

Kindergarten 
Kompakt-Kurs 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Referent innen  
  
 

Ze i t  
 

Ort  
Z ie lgruppe  

Tei lnahmezahl  
Kostenbei t rag  

     13.  März                  Seite 24 
      
      
      

     
 
 
 

  Nachhal t igke i t ,  K l ima - und  
  Umwel tschutz gewinnen im  
  Kindergartenal l tag zunehmend an  
  Bedeutung.  Al l tagsumfeld wie  
  Räuml ichkei ten,  Beschaf fung,   
  Gar tengesta l tung und  Pädagogik   
  s ind d iesen Er fordern issen  
  re f lek t ier t  angepasst .  Zusätzl ich  
  er fü l len Kindergär ten durch ihren  
  in tens iven  Kontakt  zu  den s ich in   
  e inem sehr lernei f r igen  Al ter   
  bef indenden Kindern e ine  
  bedeutende Funkt ion  für  den  
  Erwerb e ines Umwel t -  und  
  Nachhal t igke i tsvers tändnisses  
  sowie d ie  Bere i tschaf t ,   
  Verantwortung für  das  e igene   
  Handeln zu übernehmen.  Z ie l  des   
  Seminars  is t  es ,  Sie in  d iesem  
  Prozess zu unters tützen und d ie   
  K l imaproblemat ik  be -gre i f -bar  zu  
  machen.  
  Themenschwerpunkte:  

  -  Grundvers tändnis  für  den   
Themenkomplex  

  -  konkrete Vorschläge zur  
Umsetzung im Ki ta -Al l tag  

  -  praxisnahe Beisp ie le  und 
Anregungen  

  Bit te wettergerechte Kleidung  
  mitbringen!  

 
   

  Susanne Ekhof f ,  Petra Walentowi tz,   
  „Mobi le  Umwel tb i ldung –  MOBILUM“  
  des NaBU 
  Mo,  13.  März 2017 ,  
  von 9.00 b is  16.00  Uhr  
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
  päd.  Mi tarbei tende,  Le i tungskräf te  
  20 
  35, -  €  
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                          20. November  

      
 

          
 

 
 
 

Qualitätszirkel  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Referent innen 
 
 
 

Zeit  
 
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 
 
 

Kostenbeitrag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     14.  März                  Seite 25 
      
      
      

     
 
 
 

  Für a l le  mit  dem Qual i täts-  
  Siegel ausgezeichneten  
  Kindergär ten werden zur   
  Sicherung und  
  W eiterentwick lung der Qual i tät  
  2 x  jähr l ich Qual i tä tszi rkel   
  angeboten,  die dem  
  gegenseit igen fachl ichen  
  Austausch und der Erarbei tung  
  inhalt l icher  Themen dienen.  
   
 
  Hi lke Freels -Thibaut ,  
  Frauke Schmidt ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
   
  Di ,  14.  März 2017,  
  Mo, 20.  November 2017,  
  jeweils  von 9.00 b is  16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  Lei tungskräf te und  
  Qual i tä tsbeauf tragte der   
  zert i f izier ten Einr ichtungen  
   
  20,-  €  
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                             19.  Mai  
 
                          17. November  
      

 
 
 

Arbeitskreis 
Männer in der Kita   

 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Referent  
 
 

Ze i t  
 
 
 
 

Ort  
Z ie lgruppe  

Kostenbei t rag  

     17.  März                  Seite 26       
 
     22.  September  
 
 
 
   
   

  Immer noch feh len Männer a ls   
  pädagogische Mi tarbe i ter  und  
  Begle i ter  der  Kinder im   
  Elementarbere ich.  Der  
  „Arbei tskre is  Männer in  der   
  Kindertagesstä t te“  vers teht  s ich  
  a ls  Or t  der  Vernetzung  und des  
  fach l ichen Austausches für   
  männl iche Mi ta rbei ter ,  Erzieher  
  und Lei tungskräf te .  Auf  se inen  
  v ie r te l jähr l ichen Tref fen  
  beschäf t ig t  s ich der  Arbei tskre is   
  mi t  praxisre levanten Themen für   
  Männer in  d iesem Arbe i tsbere ich.   
  Neben e inem themat ischen  
  Schwerpunkt  sowie dem 
  In format ions -  und Praxis t ransfer   
  is t  besonders d ie  ko l leg ia le   
  Beratung  und Vernetzung unter   
  Männern zentra les Element  der   
  e inzelnen  Tref fen.  
  Die Themen für  2017:  
  17.03. :  Harte Arbei t  –  Fa i rer  Lohn?  
  Arbei ts rech t  und  
  Dienstver t ragsordnung  
  19.05. :  Al le in  a ls  Mann im Team  
  von Frauen  
  22.09. :  Karr ie re in  der  Ki ta  –   
  Erzieher und dann im Al ter?  
  17.11. :  Praxis  an le i ten a ls  Mann  
 
 
  Helmut  Mül ler ,  
  Dip l .  Pädagoge,  Ki ta -Lei ter  
     
  Fr ,  17.  März 2017,  
  Fr ,  19.  Mai  2017,  
  Fr ,  22.  September 2017,  
  Fr ,  17.  November 2017 ,  
  jewei ls  von 9.00  b is  12 .00 Uhr  
  wechselnde Ki tas  
  päd.  Mi tarbei ter  (m)  
  15, -  €  p ro Termin  
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Geist und Begeisterung 
Pfingsten als christliches 

Fest verstehen und für den 
Alltag im Kindergarten 

entdecken 
 
 
 
 
 

 
Referent  

 
 
 

Lei tung 
 
 

Zeit  
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeit rag 
 
 
 
 
 
 
 
 

     20.  März                  Seite 27 
 
      
 
      

 
 

   
  Pf ingsten –  was ist  das für  ein  
  Fest!?  
  In  d iesem Seminar  wollen wir   
  das Pf ingstfes t in seiner  Vie lfa l t   
  erschl ießen und uns inspir ieren  
  lassen von seiner  Freude und  
  Kraf t  zum Leben. W ir werden  
  gemeinsam ein Model l  für  die  
  Kita erarbei ten,  neue L ieder  zu  
  Pf ingsten kennen lernen und  
  von Pf ingsten erzählen.  
 
 
  Joachim Dietermann,  
  Pfarrer  für  Rel ig ionspädagogik  in  
  Kindertagessstät ten,  Hessen  
   
  Hi lke Freels-Thibaut ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
 
  Mo, 20.  März 2017,  
  von 9.00 bis  16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  päd. Mitarbei tende 
 
  18 
 
  35,-  €  
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      7.  Juni  

 
     
 
                  

        

 
3 Module für 

Leitungskräfte  

 
  
 
 
 

 
 
 

Themen/Referent innen/Zei t  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ort  
Z ie lgruppe  

Tei lnahmezahl  
Kostenbei t rag  

 
 
 

      28. März                  Sei te 28 
      
     1 .  November  
 
      
 
 
   
  Das Aufgabenfeld der Leitung  
  e ines Kindergartens erforder t  
  e ine große Bandbreite an  
  spezie l len Kenntnissen und  
  Fachwissen. 3 Module zur  
  Qual i f izierung von  
  Lei tungskräf ten,  die auch  
  e inzeln belegt werden können,   
  möchten Leitungskräf te in ihrem  
  Lei tungshandeln unterstützen.  
 
 
  1.  Modul :  

  K i ta  a ls  gesunde  Organisat ion –   
  wie kann das  gehen?  
  Angel ika Maasberg,   
  Landesverband fü r  Gesundhei t  und  
  Akademie für  Sozia lmedizin  in   
  Niedersachsen  
  Di ,  28.03.2017,  9 .00-16.00 Uhr  
 
  2.  Modul :  

  Mi t  der  Sehnsucht  fäng t  es  an.  
  W ohin  s teuere ich d ie  Ki ta?  
  Chr is t ine Stockstrom,  
  Diakonin,  Dip l .  Supervisor in  
  Mi ,  07.06.2017,  9 .00-16.00 Uhr  
 
  3 .  Modul :  

  Anle i tung von  Prakt ikant Innen a ls   
  Le i tungsaufgabe  
  Frauke Schmidt ,  Ingeborg Pohl ,  
  Fachste l le  Kindergartenarbei t  
  Mi ,  01.11.2017,  9 .00-16.00 Uhr    
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
  Le i tungskräf te  
  18 
  35, -  €  p ro Modul  
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„Ich sehe was, was du 

auch siehst…“  
Beobachten und 

Dokumentieren im 
Kindergarten 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Referent in  
 
 
 
 

Zeit  
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeitrag  
 
 
 
 
 

      29. März                 Seite 29 
      
      
 

 
   

 
 
  W enn wir  d ie Indiv idual i tä t der  
  Kinder ernst  nehmen und ihre  
  ganz e igene Persönl ichkei ts -  
  entwick lung begle i ten wol len,  
  müssen wir  s ie wahrnehmen,  
  d.  h. s ie beobachten,  das  
  Verhalten entwick lungs-  
  psychologisch deuten und das  
  Gesehene einfach und k lar  
  dokumentieren.  W ir  werden  
  gemeinsam entwickeln,  wie und  
  worauf  bezogen wir  bei den  
  Kindergar tenk indern schauen  
  können und welche  
  Dokumentat ionsmögl ichkei ten  
  in der  Praxis  ef fek t iv und  
  schnel l  mögl ich s ind.  
 
 
  Jut ta Got tschalt ,  
  Dip l.  Rel ig ionspädagogin,  
  Dip l.  Supervisor in,  
  www.gottschalt -k i tas .de 
   
  Mi,  29.  März 2017,  
  von 9.00 bis  16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
   
  päd. Mitarbei tende  
 
  18 
 
  35,-  Euro 
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Werktagung 
Reformation 

„Den Stein ins Rollen 
bringen“  

 
 
 
 
 

 
 
 

In  Kooperat ion mit  ejo, 
Arbei tsbereich „Kirche mit 

Kindern“ .  
 

Gesonderte Ein ladung mit 
Anmeldungsmodal i tä ten fo lgt!  

 
 
 

Ansprechpar tner in für  d ie 
Kindergar tenarbei t  

 
Zeit  

 
Ort  

 
 

Zie lgruppe 
 
 
 

Kostenbeitrag  
 
 

     1 .  Apr i l                     Seite 30 
 
      
 
      

 
 

   
  Themen der Reformation sol len  
  m ite inander  inhal t l ich bewegt  
  werden und in d ie e igene Arbei t   
  h ineinwirken. W elchen „Ste in“  
  wol len wir  in  unserer  Kirche ins  
  Rol len br ingen? Die Tagung  
  b ietet v ie lfä lt ige Impulse für d ie  
  e igene Arbeit  mit  Kindern. Es  
  erwar ten Sie W erkstat tphasen ,  
  Akt ionen,  Theater,  Andacht ,   
  „Markt der  Mögl ichkeiten“ und  
  Kontakte mit  v ie len engagier ten  
  Mitarbei tenden in der  Arbeit  mit   
  Kindern.  
 
 
   
   
 
 
 
 
 

  Hi lke Freels -Thibaut ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
 
  Sa,  1. Apr i l  2017 
 
  Delmenhorst ,  G ymnasium an der   
  W il lmsstraße und Stadtk irche  
 
  päd. Mitarbei tende ,  
  Mitarbei tende in der  k irchl ichen  
  Arbei t  mit  Kindern  
 
  10,-  €  
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Praxisanleitung für 
PraxisanleiterInnen  

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

Referent innen 
 
 
 

Zeit  
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeitrag  
 
 
 
 

     25.  Apr i l                    Sei te 31 
 
      
 
      

 
 

   
  In  Zei ten des  
  Fachkräf temangels  kommt der  
  Anle itung von Prakt ikantInnen  
  a ls zukünf t igen Nachwuchs  
  e ine große Bedeutung zu.  Das  
  Seminar b ietet d ie Mögl ic hkei t ,   
  s ich mit  der  e igenen Rol le a ls  
  Prax isanle i ter In auseinander  zu  
  setzen und sich mit  Kol leginnen  
  und Kol legen aus anderen  
  Einr ichtungen darüber  
  auszutauschen,  wie der   
  Anle itungsprozess     
  gewinnbr ingend für a l le    
  Bete i l igten (Prakt ikant Innen,  
  Team, Kinder , DozentInnen der  
  Fachschule) gestal tet werden  
  kann.  
 
 
  Frauke Schmidt ,  
  Ingeborg Pohl ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
 
  Di ,  25.  Apr i l  2017,  
  von 9.00 bis  16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  Prax isanle i ter Innen 
 
  18 
 
  35,-  €  
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Im Anschauen 
entdecken 
Seminar zur 

Religionspädagogischen 
Praxis (RPP) 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Referent  
 
 
 

Lei tung 
 
 

Zeit  
 
 

Ort  
Zie lgruppe 

Tei lnahmezahl  
Kostenbeitrag  

 

     3 .  Mai                       Sei te 32 
 
      
 
      

 
 

   
  Die RPP (nach Franz Kett)  is t   
  für  d ie re l igionspädagogische  
  Arbei t  im Kindergarten e in  
  e inzigart iger ,  wunderbarer ,   
  ganzhei t l icher Ansatz.  Sie  
  n immt Kinder und Erwachsene  
  behutsam mit auf  den W eg zu  
  e iner neuen Begegnung mit  
  Got t  und seiner Schöpfung und  
  eröf fnet  neue Zugänge zu  
  b ib l ischen Texten. Das  
  wesent l ichste und  
  faszin ierendste Element s ind  
  d ie gemeinsam gesta lteten  
  Bodenbi lder  in  der  Kreismitte.   
  W ir  wol len an d iesem Tag  
  e in ige RPP-Einhei ten sowie  
  Grundlagen d ieses Ansatzes  
  kennen lernen und uns über   
  unsere Erfahrungen damit   
  austauschen.   
 
 
  Uwe Huchthausen,  Diakon,  
  Dip l.  Rel ig ionspädagoge, Haus  
  k irchl icher Dienste Hannover  
   
  Hi lke Freels -Thibaut ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
 
  Mi,  3. Mai 2017,  
  von 9.00 bis  16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
  päd. Mitarbei tende  
  18 
  35,-  €  
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„Allem Anfang wohnt 
ein Zauber inne…“  

Bindung als Ressource für 
das Leben 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Referent in 
 
 
 

Lei tung 
 
 

Zeit  
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeitrag  
 
 
 
 
 
 

     11.  Mai                     Sei te 33 
 
      
 
      

 
 

   
  Eine f rühe, s ichere Bindung ist   
  Schutz und Ressource für  den  
  gesamten Lebensweg.  Das  
  W issen um die  
  Bindungsentwick lung und d ie  
  Fähigkeit  zum fe infühl igen  
  Umgang mit dem Kind s ind  
  Grundvoraussetzungen für  e ine  
  s ichere Erzieher Innen-Kind-  
  Bindung. Dieses Seminar   
  vermitte lt  Grundlagen der  
  Bindungstheor ie und bearbei tet   
  Fal lbeispie le aus der  Prax is .   
 
   

  Susanne Reese,  
  Prax is für  Frühprävent ion und  
  b indungsgestützte Therapie  
   
  Hi lke Freels -Thibaut ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
 
  Do, 11.  Mai 2017,  
  von 9.00 bis  16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  päd. Mitarbei tende  
 
  14 
 
  35,-  €  
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Pilgern 

– der Weg auf alten 
Spuren geht weiter  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Referent innen 
 
 
 

Zeit  
 
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeitrag  

 
 

     16.-19.  Mai                Sei te 34  
 
 
 

 
 
 
 

  Sich äußer l ich und inner l ich  
  e ine Aus-Zeit  gönnen, mit  Leib  
  und Seele unterwegs sein,  s ich  
  auf  neue Wege ein lassen, dem  
  e igenen W eg auf  d ie Spur   
  kommen, d ie Atmosphäre a l ter   
  Got teshäuser  er leben,  St i l le   
  wahrnehmen, guten Worten  
  nachgehen. Bibel texte,   
  Geschichten,  Gebete und  
  L ieder werden uns auf  dem W eg  
  beglei ten. In 3 Tages-Etappen  
  von je ca.  15 km werden wir  uns  
  auf  den spir i tuel len Weg  
  machen.  
  
  Genauere Informat ionen werden    
  nach Anmeldung bekannt  
  gegeben.  
 

 
  Heike Pieper , Kita-Leitung 
  Mart ina Laute-Voßwinkel ,  
  Kita-Lei tung 
 
  Di ,  16.  Mai 2017, 18.00 Uhr ,  
  Abend zur Einst immung,  b is  
  Fr ,  19.  Mai 2017 
 
  Pi lgerweg Loccum-Volkenroda 
 
  päd. Mitarbei tende  
 
  15 
 
  150,-  Euro 
 
 



2 
0 
1 
7 

      
                                                                                  
 
                                                  

 
 
 
 
 

Elternabende mal 
anders  

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Referent in  
 
 

Ze i t  
-  Übernach tung er fo rder l ich -  

Ort  
Z ie lgruppe  

Tei lnahmezahl  
Kostenbei t rag  

     23.-24.  Mai                Sei te 35 
 
      
 
      

 
 

   
  El ternabende können Spaß  
  machen.  W enn das Thema st immt,   
  d ie  Ein ladung ih re Empfänger  
  anspr icht ,  der  Zei tpunk t  gut   
  gewähl t  is t  und das Ki ta -Team vom  
  Gel ingen überzeugt  is t ,  s teht   
  e inem anregenden Abend n ichts  im  
  W eg.  Gelungene El ternabende  
  s ind of t  so lche,  d ie  vom  
  k lass ischen Schema abweichen.   
  Zum Beisp ie l  Veransta l tungen,  d ie   
  E l tern mi t  a l l  ihren Sinnen  
  ansprechen,  W orkshops,  d ie  auf   
  Austausch und gemeinsames  
  Erarbei ten setzen oder   
  E l ternabende,  d ie  In fo rmat ionen so  
  ve rmi t te ln ,  dass s ie  auch wi rk l ich  
  ankommen. Neben der  Vors te l lung  
  von Praxisbeisp ie len gelungener  
  E l ternabende,  d ie  zum  
  Nachmachen anregen,  und  
  In format ionen  zu  Visua l is ierung  
  und Präsentat ion s tehen d ie   
  Er fahrungen und der  Austausch  
  untere inander im Vordergrund  
  d ieser  For tb i ldung.  Gemeinsam  
  so l len praxisnahe St rateg ien für   
  Themenf indung,  Planung,   
  Organisa t ion und Durchführung  
  entwickel t  werden,  d ie  be im  
  nächsten El te rnabend zum Einsatz  
  kommen können.  

  
  Ul r ike L indner,  
  Dip l .  Kommunikat ionswir t in ,  Autor in  
   
  Di ,  23.  Mai  2017,  9 .00 Uhr,  b is  
  Mi ,  24.  Mai  2017,  16.00 Uhr  
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
  päd.  Mi tarbei tende  
  18 
  100,-  €  
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Projekt Giraffentraum® 
Gewaltfreie 

Kommunikation (GFK) 
nach Marshall B. 

Rosenberg 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

Referent innen  
 
 
 
 
 
 

Ze i t  
–  Übernachtung  er forder l ich –    

 
Ort  

Z ie lgruppe  
Tei lnahmezahl  
Kostenbei t rag  

 
 

     29.-30.  Mai                Sei te 36 
 
      
 
      

 
 

   
  Konf l ik te  gehören  zum Leben  
  dazu .  Sie b ie ten Lernchancen für   
  a l le  Bete i l ig ten.  In  d ieser   
  For tb i ldung haben Sie d ie  
  Mögl ichkei t  zu e r fahren,  wie  
  Kinder und  Erwachsene für  ihre   
  Bedürfn isse e in t re ten und  
  Lösungen f inden können,  d ie  a l len  
  gerecht  werden.  W ir  s te l len Ihnen  
  Mögl ichkei ten und Methoden e iner   
  „ f r iedl ichen Stre i tku l tur “  vo r ,  d ie   
  S ie  im Arbei tsa l l tag anwenden  
  können.  Ein Schwerpunkt  der   
  For tb i ldung wi rd d ie  „Gewal t f re ie   
  Kommunikat ion “  (GFK) nach  
  Marshal l  B.  Rosenberg  se in,  d ie   
  davon  ausgeht ,  dass Konf l ik te  in     
  der  Regel  ohne Kränkungen,   
  Ver le tzungen und großen Stre i t  zu   
  lösen s ind.  Vors te l lung  des  
  Projektes „Gi raf fentraum®“  
  (Mediat ion und sozia le   
  Entwick lung im Kindergarten auf   
  Grundlage der  GFK).  
 
 
  E lke Uldahl -Stößer,  Mediator in  BM,  
  Mediator in  in  Strafsachen,  Tra iner in   
  für  das Pro jekt  „Gi ra f fentraum®“ ,  
  W i lhe lmshaven 
  Ina St ruck,  Erzieher in ,  Ki ta -Lei tung,   
  Mediator in  
 
  Mo,  29.  Mai  2017,  9 .00  Uhr,  b is  
  Di ,  30.  Mai  2017,  16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
  päd.  Mi tarbei tende  
  18 
  100,-  €  
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Optimistisch, 
fröhlich, stark 

Resiliente Erziehung 
und der Beitrag von 

Religion für die 
Entwicklung der Kinder  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Referent in  

 
 
 
 

Ze i t  
 

Ort  
Z ie lgruppe  

Tei lnahmezahl  
Kostenbei t rag  

     19.  Juni                    Seite 37 
 
      
 
      

 
 

   
  K inder b rauchen Selbstwert ,   
  Selbstwi rksamkei t  und  
  Selbstbewusstse in,  dami t  s ie  mi t   
  den Problemen des Lebens gut   
  zu recht  kommen!  
  In  d ieser  Veransta l tung  betrachten   
  und ref lek t ie ren wi r  ganz  
  a l l tagsprakt isch,  systemisch und  
  entwick lungspsycholog isch,  was  
  Kinder b rauchen,  dami t  s ie  dem  
  Leben und Lernen und auch den  
  e igenen Misser fo lgen mut ig  und  
  s tark  begegnen können.  
  Inhal t l iche Schwerpunk te:  

-  Psychische Robusthei t  
(Res i l ienz)  und 
Ident i tä tsb i ldung von Kindern  

-  Wachstumsfaktoren für  
Selbstwer t ,  Selbstwi rksamkei t  
und Selbstbewusstse in  

-  (Unheiml iche)  Ris ikofaktoren  
-  W icht ige Schutzfaktoren ,  d ie  

moderne Kinder  brauchen und 
s ich in  Kr ippe und Ki ta  
aneignen können.  

Gerne g re i fe  ich Ih re   
Fa l lbe isp ie le  auf  von Kindern,  um  
d ie  Sie s ich Sorgen machen und  
wi r  schauen gemeinsam,  was Sie  
Förder l iches tun können.  

   
  Dr .  Sibyl le  Ger lo f f ,  
  Dip l .  Bio log in,   
  Rel ig ionspädagogin,  
  Systemischer  Coach  
   
  Mo,  19.  Juni  2017,  
  von 9.00 b is  16.00  Uhr  
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
  päd.  Mi tarbei tende  
  18 
  35, -  €  
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Stimmbildung 
– Sprechen und Singen 

im Kita-Alltag  
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Referent in 

 
 
 
 

Zeit  
 
 

Ort  
Zie lgruppe 

Tei lnahmezahl  
Kostenbeitrag  

 
 

     9 .  August                  Sei te 38 
 
      
 
      

 
 

   
  Pädagogische Fachkrä f te  s ind  
  körper l ich,  ge is t ig  und emot ional   
  im Umgang mi t  Kindern  permanent   
  geforder t  und brauchen e ine  
  gesunde St imme. Unser e igener  
  se lbstvers tändl icher  Umgang  
  mi t  Singen und  Sprechen is t  für   
  unsere Kinder das Vorb i ld  be im  
  Spracherwerb.  Dieses  
  Praxisseminar unte rs tü tzt  dabei ,   
  d ie  Ausdruckskraf t  der  e igenen  
  St imme zu s tärken und  e igene  
  s t imml iche Mögl ichkei ten (neu) zu  
  entdecken durch  

-  St immbi ldung in  der  Gruppe:  
Körperspannung,  bewusste 
Atmung,  gesunder 
St immeinsatz,  Ar t iku la t ion  

-  Spie le  mi t  der  St imme  
-  L ieder und gesungene Tänze 

für  Kinder  
-  Emot ionaler  Ausdruck in  

Kinder l iedern  
-  für  uns se lbst  s ingen  
-  mi te inander s ingen.   

 
 
  Barbara Völkel ,  
  Kantor in für  das  Singen mit  
  Kindern und Jugendl ichen in der   
  Ev.-Luth.  Kirche in Oldenburg    
   
  Mi,  9. August  2017,  
  von 9.00 bis  16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
  päd. Mitarbei tende  
  18 
  35,-  €  
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„Ich habe was zu sagen 
und werde gehört“  

Partizipation in der Kita  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Referent in  
 
 

Ze i t  
 

Ort  
Z ie lgruppe  

Tei lnahmezahl  
Kostenbei t rag  

     28.  August                Seite 39 
      
      
      

     
 
 
 

   W enn Kinder d ie  Mögl i chkei t   
  haben,  s ich zu bete i l igen und  
  gemeinsam mi t  anderen Lösungen  
  für  Probleme zu f inden ,  versetzen  
  s ie  uns a ls  Erwachsene immer  
  wieder in  Staunen.  In  par t iz ipa -  
  t iven  Prozessen wachsen d ie   
  Kinder mi t  der  ihnen übert ragenen  
  Verantwortung und entwickeln  
  Kompetenzen,  d ie  wi r  i hnen in   
  v ie len Fäl len n icht  zugetraut   
  hät ten.  Part i z ipat ion in  der  Ki ta   
  bedeutet  e inen  W eg zu f inden,  der   
  d ie  Bedür fn isse der  Kinder ernst   
  n immt und ihnen Erfahrungsräume  
  zugesteh t ,  ohne d ie  Verantwor tung  
  der  Erwachsenen zu leugnen.  Ein  
  W eg,  der  Kindern d ie  Mögl ichkei t   
  g ib t ,  s ich a ls  akt i v Handelnde und  
  ihre Umwel t  verändernde Akteure  
  zu e r leben.  Dafür  s ind Part i z ipa-  
  t ionspro jekte und e ine par t iz ipat i ve  
  Al l tagsgesta l tung d ie  idealen  
  Umsetzungsmögl ichkei ten.  Die  
  Hal tung von pädagogischen   
  Fachkräf ten n immt dabei  e ine  
  besondere Schlüssel ro l le  e in .  Im  
  Rahmen der  For tb i ldung werden  
  wi r  Hal tungs f ragen d iskut ieren,   
  theoret ische Grundlagen und vor   
  a l lem notwendiges Handwerkszeug  
  erarbei ten .  

 
  Franziska Schuber t -Su f f r ian,   
  Erzieher in ,  Dip l .  Sozia lpädagogin,   
  Hei lpädagogin  
  Mo,  28.  August  2017,  
  von 9.00 b is  16.00  UIhr  
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede 
  päd.  Mi tarbei tende  
  18 
  35, -  €  
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Fachtag für 
Leitungskräfte 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Referent innen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zeit  
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 

Kostenbeitrag  
 
 
 
 
 

     29.  August                Seite 40 
      
      
      

     
 
 
 

  In d iesem Jahr  laden wir  d ie  
  Lei tungskräf te unserer  
  Kindergär ten wieder  zu e inem  
  Fachtag ein.  
 
  Diesmal b i ldet  d ie fachl iche  
  Auseinandersetzung mit dem  
  Thema „Kinderschutz“  den  
  Schwerpunkt.  
 
  Gesonderte Ein ladungen mit  
  näheren Informat ionen ergehen  
  2017.  
   
   
  Franziska Schuber t -Suf f r ian,  
  Erzieher in,  
  Dip l.  Sozia lpädagogin,   
  Hei lpädagogin  
 
  Hi lke Freels -Thibaut ,  
  Ingeborg Pohl ,  
  Frauke Schmidt ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
   
  Di ,  29.  August  2017,  
  von 9.00 bis  16.00 Uhr  
   
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  Lei tungskräf te  
   
  35,-  €  
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Tagesordnungspunkt: 

Kindergarten 
Studienseminar für 

Kirchenälteste 
 

  
 
 
 
 
 
 

Referent innen 
 
 
 

Zeit  
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      1. September             Sei te 41 
     
 
 
 
 
 
   
  W ir  laden d ie neuen,  aber auch  
  „a lten“ Kirchenäl testen ein, s ich  
  in d ieser Veransta ltung fachl ich  
  m it  ihrem Auf trag a ls   
  Kindergar tenvert retung  
  auseinanderzusetzen und  
  Fragen, Anregungen zu ihren  
  Aufgaben zu themat is ieren.  
 
  Gesonderte Ein ladungen mit  
  näheren Informat ionen ergehen  
  2017.  
 
 
  Ingeborg Pohl ,  
  Frauke Schmidt ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
 
  Fr ,  1.  September 2017,  
  von 15.00 b is  18.00 Uhr  
 
  Ev.- luth. Oberk irchenrat  
 
  Kirchenäl teste,   Kindergar ten-  
  ausschussmitgl ieder  
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                           5.  September           

     
 

          
 

 
 
 

Spielraumtraumspaß 
entdeckerzeit 

Entdeckendes Lernen 
von Kindern  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Referent in  

 
 
 

Zeit  
-  ohne Übernachtung,  

bei  Bedarf  mögl ich  -  
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeitrag  
 
 

     4 .  September und      Sei te 42 
      
      
      

     
 
 
 

  Für das Entdeckende Lernen  
  der  Kinder braucht es keine  
  Programme und „Angebote“ .   
  W icht iger  is t  das,  was der  
  Spie lraum Ki ta b ieten kann und  
  welche Rol le und Hal tung d ie  
  Erzieher innen dar in e innehmen.  
  In  d ieser For tb i ldung werden  
  wir  uns mit  dem Begr if f  des  
  „Entdeckenden Lernens“  
  beschäf t igen und  
  herausarbeiten,  welche  
  Bedingungen dafür  förder l ich  
  s ind. Es wird e in Bl ick  sein auf   
  d ie Wurzeln des Lernens –  auch  
  bei  uns selbst  –  und d ie  
  Erkenntn is  stärken, wie wertvol l   
  e in gut gelebter Al l tag in der  
  Kita is t !  
   

   
  Kerst in Kreikenbohm, 
  Dip l.  Sozia lpädagogin,   
  Erzieher in, Qual i tätsmanager in  
   
  Mo, 4. September  2017, und  
  D i ,  5.  September  2017,  
  jeweils  von 9.00 b is  16.00 Uhr  
   
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  päd. Mitarbei tende  
 
  18 
 
  70,-  €  
 
 



2 
0 
1 
7 

 
                                             

      
 

          
 

 
 
 

Zur Zusammenarbeit 
von Leitung und 
stellvertretender 

Leitung 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Referent in  

 
 
 
 

Zeit  
-  Übernachtung erforder l ich  -  

 
Ort  

 
Zie lgruppe 

 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeitrag  

     18.-19.  September     Seite 43 
      
      
      

     
 
 
 

  Die Zusammenarbeit  von  
  Lei tung und ste l lver tretender  
  Lei tung hat  maßgebl ichen  
  Einf luss auf  d ie Qual i tä t des  
  Kindergar tens. Eine  
  qual i f izier te Zusammenarbei t   
  zwischen Lei tung und  
  Ste l lvertretung beginnt ,  wenn  
  es  

-  k lare Arbei tsstrukturen,  
-  k lare Kompetenzbereiche,  
-  Transparenz der  

Entscheidungsprozesse und  
-  sachangemessene 

Informat ionsstände g ibt .  
  Diese For tb i ldung b ietet  den  
  beiden Leitungskräf ten einer  
  Einr ichtung d ie Mögl ichkei t ,  das  
  komplexe System der   
  Zusammenarbei t  zu ref lek t ieren  
  und weiter zu entwickeln.  

   
  Chr is t ine Stockstrom,  
  Diakonin,  Supervisor in  
  Ingeborg Pohl ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
   
  Mo, 18.  Sept.  2017, 9.00 Uhr , b is  
  Di ,  19.  Sept .  2017, 16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  Lei tungskräf te und s te l lv .   
  Lei tungen aus e iner  Einr ichtung 
 
  20 (10 Paare)  
 
  200,-  €  pro „Paar“  
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Sprechende Wände 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Referent in  
 
 

Ze i t  
-  Übernach tung er fo rder l ich  -  

Ort  
Z ie lgruppe  

Tei lnahmezahl  
Kostenbei t rag  

     26.-27.  September     Seite 44 
      
      
      

     
 
 
 

  In  der  Ki ta  werden  s tändig Kunst -  
  werke angefer t ig t .  Sie  so l len  
  angemessen präsent ier t  werden ,   
  sowohl  Tag für  Tag  a ls  auch bei   
  besonderen Ausste l lungen.  Neben  
  den Arbei ten der  Kinder kann es  
  s ich um Fotos,  Texte sowie andere  
  Exponate handeln ,  d ie  Prozesse  
  und Pro jekte  dokument ieren und  
  d ie  pädagogische Arbe i t  anschau -  
  l ich machen.  In  der  For tb i ldung  
  geht  es darum,  wie s ich Bi ldungs -  
  arbei t  mi t  un terschied l i che n  
  Exponaten mögl ichst  gut   
  präsent ieren lässt .  Inhal te :  

-  B i ldungsarbei t  gut  präsent ieren 
–  das brauchen wi r !  

-  Grundlagen von  Layout  und 
Gesta l tung:  W irkung von Farbe,  
Schr i f t  und Gra f ik  

-  Ins t rumente der  Kommunikat ion 
kennen und für  d ie  
Pro jektpräsenta t ion nutzen 

-  d ie  r icht igen W orte:  Texte in  
der  Pro jektp räsentat ion  

-  verschiedene Mögl ichkei ten von  
Rahmen,  Hängung,  
Ausste l lungsgesta l tung.  

  Das Seminar is t  praxisor ient ier t   
  ausger ichtet  und so l l  zur  d i rekten  
  Umsetzung anregen.  Die Inhal te   
  werden  in  v ie len Übungen ver t ie f t .  
   
  Ul r ike L indner ,  Autor in ,  
  Dip l .  Kommunikat ionswir t in  
   
  Di ,  26.  Sept .  2017,  9 .00 Uhr,  b is   
  Mi ,  27.  Sep t .  2017,  16.00 Uhr  
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
  päd.  Mi tarbei tende ,  Le i tungskräf te  
  18 
  100,-  €  
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Neue Pädagogik für 
Leitungskräfte 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Referent in  
 
 
 
 

Zeit  
-  Übernachtung erforder l ich  -  

 
Ort  

 
Zie lgruppe 

 
Tei lnahmezahl  

 
Kostenbeitrag  

     16.-18.  Oktober        Seite 45 
      
      
      

     
 
 
 

  Kita-Leitungen s tehen  
  anges ichts a l ler  Anforderungen,   
  d ie an s ie geste l l t  werden,  
  of tmals vor  e iner Zerre ißprobe.   
  Sie werden vermehrt  mit  neuen  
  Theor ien,  Aufgaben und  
  pädagogischen Ansätzen  
  konfront ier t  und müssen für  d ie  
  e igene Einr ichtung entscheiden,  
  wie s ie mit  ihrem Team  
  pädagogisch arbeiten wol len,  
  um die ihnen anvertrauten  
  Kinder gut  auf  d ie Zukunf t   
  vorzuberei ten. Diese 3 Tage  
  d ienen dazu,  e inmal inne zu  
  hal ten und s ich mit  anderen  
  Lei tungen über neue  
  pädagogische Erkenntn isse und  
  Anforderungen auszutauschen,   
  um selbst e ine k lare  
  Ausr ichtung für  s ich zu  
  entwickeln.  
 
 

  Jut ta Got tschalt ,  
  Dip l.  Rel ig ionspädagogin,  
  Dip l.  Supervisor in,  
  www.gottschalt -k i tas .de 
   
  Mo, 16.  Okt.  2017, 11.00 Uhr , b is  
  Mi,  18.  Okt.  2017, 13.00 Uhr  
   
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  Lei tungskräf te  
 
  18 
 
  180,-  €  

http://www.gottschalt-kitas.de/
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Die Welt trifft sich im 
Kindergarten 

Zusammenarbeit mit Eltern 
verschiedener Herkunft  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Referent in  

 
 
 
 

Zeit  
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeitrag  
 
 
 
 

     23.  Oktober              Sei te 46 
      
      
      

     
 
 
 

  “Die W elt  begegnet  s ich im  
  Kinderga r ten.“  W as für unsere  
  Gesel lschaf t  insgesamt gi l t ,   
  sp iegel t  s ich –  gerade auch auf   
  dem Hintergrund der aktuel len  
  pol i t ischen Situat ion –  im  
  Kindergar ten wider: W ir  leben  
  in e iner mult iku lturel l  und  
  mul t ire l ig iös  geprägten W elt ;   
  unterschiedl iche  
  Erziehungsvors te l lungen  
  fordern uns heraus.  Das  
  Seminar beleuchtet  d ie  
  interkul ture l le Zusammenarbei t   
  m it  El tern a ls  Chance für  eine  
  gel ingende Beziehungs- und  
  Bi ldungsarbei t  mit  Kindern.  
 

 
  Gönül  Ki l is l i ,  
  Dip l.  Pädagog in,  
  Gesel lschaf t  für  Ganzhei t l iches  
  Lernen e.V.  
  
  Mo, 23.  Oktober 2017,  
  von 9.00 bis  16.00 Uhr  
   
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
 
  päd. Mitarbei tende  
 
  18 
 
  35,-  €  
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      28. November  

 
 27.  Februar 2018                 

 
 
 

 
Einführung in die 

Religionspädagogik 
Fortbildung für neue und 

nicht mehr ganz neue 
Mitarbeitende 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bei   Te i lnahme an a l len 4 Terminen 

wi rd der  Kurs  a ls  „Grundkurs  
Rel ig ionspädagogik“  anerkannt“ .  

 
 

Referent innen   
 
 
 

Zeit  
 
 
 
 
 

Ort  
Zie lgruppe 

Tei lnahmezahl  
Kostenbeitrag  

 

     24.  Oktober               Sei te 47 
 
     18.  Januar 2018    
 

  
 
 
 

  Sich für  d ie Arbeit  in  e inem  
  evangel ischen Kindergarten zu  
  entscheiden, bedeutet  immer  
  auch d ie Berei tschaf t  zur   
  re l ig ionspädagogischen Arbei t .  
  Die Fortb i ldung wi l l   
  pädagogischen Mitarbei tenden  
  e ine Einführung in re l ig ions -  
  pädagogisch relevante Themen  
  geben. Schwerpunkte der  
  Fortb i ldung werden sein:  
 
  I  Grundlagen der  
   Rel igionspädagogik  
  I I  Bib l ische Geschichten 

erschl ießen 
I I I  Rel igionspädagogik  im Al l tag 

der  Kindertagesstät te  
  IV Feste und Zeiten mit  Got t  
 

  Die Module bauen aufeinander auf !  
 
 
  Hi lke Freels -Thibaut ,   
  Ingeborg Pohl ,   
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
 
  I :  Di,  24. Oktober 2017 ,  
  I I :  Di ,  28.  November 2017,  
  I I I :  Do,  18.  Januar 2018 ,  
  IV: Di,  27. Februar  2018,  
  jeweils  von 9.00 b is  16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
  päd. Mitarbei tende  
  18 
  35,-  €  pro Tag 
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Ich bin einmalig und 

das ist auch gut so 
Schatzsuche statt 

Defizitorientierung 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Referent in   
 
 

Zeit  
 

Ort  
Zie lgruppe 

Tei lnahmezahl  
Kostenbeitrag  

 

     30.-31.  Oktober         Seite 48 
 
        
 

  
 
 
 

  Die Arbeit  in  der  Ki ta br ingt  
  e inen manchmal an seine  
  Grenzen und Fehler  b le iben  
  dann n icht aus.  Dann geht  es   
  um Ursachenforschung und man  
  sucht den Fehler  bei s ich… War  
  ich v iel le icht zu unkonzentr ier t?  
  Habe ich meine Arbeit  sch lecht   
  organis ier t? Vie l le icht hätte  
  ich… Wenn ich doch nur… Um  
  diesen Teufe lskreis  der  „re inen“  
  e igenen Fehlersuche zu  
  durchbrechen,  bedarf  es  e iner  
  neuen Sichtweise und dem  
  „neuen“ Erkennen der e igenen  
  vorhandenen Stärken.  
  Themen werden sein:  

-  Welche Ressourcen habe ich 
und was erhäl t  mich gesund?  

-  Was gibt mir  Kraf t?  
-  Woran kann ich mich im 

Al l tag fes thalten?  
  Es geht um das (W ieder -)  
  Entdecken von e igenen Stärken,  
  Ressourcen und Fähigkei ten für  
  d ie Arbeit  in  der  Kita,  
 
 

  Chr is t ine Stockstrom,  
  Diakonin,  Supervisor in  
 
  Do, 30.  Okt.  2017,  9.00 Uhr , b is  
  Fr ,  31.  Okt.  2017,  16.00 Uhr  
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
  päd. Mitarbei tende  
  18 
  100,-  €  
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                           5.  Dezember  

      
 

          
 

 
 
 

Die Welt entdecken 
– Bildung in der Krippe  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Referent in  
 
 

Zeit  
 
 
 

Ort  
Zie lgruppe 

Tei lnahmezahl  
Kostenbeitrag  

 
 

     9 .  November  und       Sei te 49 
      
      
      

     
 
 
 

  „Bi ldung beginnt mit  der   
  Gebur t“  –  und so is t  auch d ie  
  pädagogische Arbeit  mit   
  Kr ippenk indern n icht  ohne s ie  
  zu denken.  Doch was bedeutet  
  Bi ldung in der  Kr ippe? W elche  
  Rol le spie len Mater ia l,   
  Fachkräf te und d ie anderen  
  Kinder? W ie können die  
  Bi ldungsprozesse der  Kinder   
  erkannt  und s ichtbar gemacht  
  werden? Und wie können    
  „nächste Schr i t te“  der  
  k indl ichen Entwick lung  
  angeregt werden? Auf  d iese  
  Fragen wi l l  d iese For tb i ldung  
  Antwor ten geben. Die  
  Tei lnehmenden werden   
  außerdem die Möglichkei t   
  haben, konkrete Umsetzungs-  
  ideen für  d ie e igene  
  pädagogische Prax is  zu  
  entwickeln.  
 
 
  Frauke Schmidt ,  
  Fachste l le  Kindergar tenarbeit  
 
  Do, 9.  November  2017,  und  
  Di ,  5.  Dezember  2017,  
  jeweils  von 9.00 b is  16.00 Uhr  
 
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
  päd. Mitarbei tende  
  18 
  70,-  €  
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Fachtag für 
heilpädagogische 

Fachkräfte in 
Integrationsgruppen  

 
 
 

 
 

 
 
 

 
Referent  

 
 
 

Zeit  
 
 

Ort  
 

Zie lgruppe 
 

Tei lnahmezahl  
 

Kostenbeitrag  

 
 
 
 
 
 
 
 

     29.  November            Sei te 50 
      
      
      

     
 
 
 

  Diese Veransta l tung b ietet den  
  hei lpädagogischen Fachkräf ten  
  d ie Mögl ichkeit  zum fachl ichen  
  Austausch, zur Ref lexion der   
  Arbei t  und zur  Entwick lung  
  innovat iver Ideen für  d ie Arbei t   
  in „ ihren“  Integrat ionsgruppen.  
  In  d iesem Jahr  wird es um das  
  Thema gehen:  Kinder  aus  
  sozia lbenachtei l igten Fami l ien  
  in der  Integrat ion.  
 
  Das Thema wurde bereits in  
  2016 angeboten.  
 
 

  Michael Rohmann,  
  Dip l.  Pädagoge,  Kinder-  und  
  Jugendl ichenpsychotherapeut  
   
  Mi,  29.  November 2017,  
  von 9.00 bis  16.00 Uhr  
   
  Ev.  Bi ldungshaus Rastede  
   
  hei lpäd. Fachkräf te  
 
  30 
  
  35,-  Euro 
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Fortbildungen 

Notizen  
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          Sei te 51 
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Fortbildungen 

Notizen  
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Kopiervorlage 
 
 
 
 
 
 

Thema 
 

am/ 
 

vom 
 

b is  
 

Name 
 

Vorname 
 

Anschr if t ,  d ienst l ich  
 
 
 

Telefon, d ienst l ich  
 

Fragen oder Anregungen zur  
o.g.  Veransta l tung 

 
 

Datum/Unterschr if t  
 

Verwenden Sie bitte für Ihre Anmeldung/en 
je einen einzelnen Bogen 

pro Veranstaltung und Teilnehmer/in. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 Anmeldung 
 
 
  Hiermit  melde ich mich zur  
  Veransta l tung an  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Telefon: 04 41 – 77 01- 4 92 
Telefax: 04 41 – 77 01- 4 98 

Philosophenweg 1 
26121 Oldenburg 

E-Mail:kindergartenarbeit@kirche-
oldenburg.de 

mailto:kindergartenarbeit@

